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Internet

Immer mehr deutsche Frauen nutzen das
Internet, wenn auch nicht in dem Maße wie
in den USA, wo der Frauenanteil an den
Internet-nutzenden zwischen September
1995 und April 1997 von 23 auf 41 Prozent
gestiegen ist.
In der letzten AVANTI haben wir eine allge¬
meine Einführung zur Nutzung des
Internets gegeben; dies setzen wir in dieser
Ausgabe durch die Vor Stellung einiger
deutschsprachiger Mailinglisten und
WWW-Seiten von Frauen bzw. frauenpoli¬
tischen Institutionen sowie feministischen
Zeitungen und frauenspezifischen Daten¬
banken fort.

FEMALE-L
ist die Mailingliste des Projekts
FEMinistische ALternativE im Internet der
Interuniversitären Koordinationsstelle für
Frauenforschung und Frauenstudien in
Linz, Österreich.
Bestellmail an:
listserv@alijku04.edvz.uni-linz.ac.at
Informationen zur Liste im WWW unter
http://www.ifs.uni-linz.ac.at/female/
female.html.

FEMTEC-L
Schwerpunkt dieser Liste ist das Internet
selbst mit technischen Neuigkeiten und Ent¬
wicklungen, Aufbau eigener Angebote, Ge¬
staltung von Web-Seiten (HTML, Java), Ver¬
netzung von Frauen und Frauenprojekten
etc. Die Bestellung erfolgt formlos mit einer
e-mail mit dem Wunsch auf Eintrag an
femtec-l-request@cs.tu-berlin.de
Nachrichten gehen an
femtec-l@cs.tu-berlin.de

FINUT-L
ist ein Forum für alle Frauen in Naturwis¬
senschaft und Technik. Die Bestellung er¬
folgt über eine formlose e-mail an
maillists@nut.woman.de
Informationen im WWW unter
http://tal.cs.tu-berlin.de/~babajaga/NUT/

FRAUENLIEBE
eine Liste für Lesben zu Lesben-Themen.
Der Eintrag erfolgt ausschließlich für Frau¬
en mit einer formlosen e-mail an
syso-pin@sirene.woman.de

FRAUENONLINE-L
ist ein Forum zu Geschlechter- und Macht¬
verhältnissen im 'Cyberspace'. Bestell-Mail
an
listserv@ada.woman.de
Nachrichten schicken an
FRAUENONLINE-L@ada.woman.de

NUR-FRAUEN
wurde initiiert für den Austausch über alle
denkbaren Themen unter Frauen. Hinter¬
grund war der Wunsch, allen Frauen in ei¬
ner Liste Gelegenheit zu geben, in einem ge¬
meinsamen Forum ohne Männer zu kom¬
munizieren. Bestellungen per formloser e-
mail gehen an
sysopin@sirene.woman.de

Deutschsprachige Frauen-Seiten
im World Wide Web

Frauen-Internet-Projekt Hamburg
http://mternetfrauen.comlink.de/
start.html
Hamburger Frauenprojekte, Hamburger
Frauenstadtplan von INFRA, Termine in
Hamburg, umfangreiche Links zu deut¬
schen und internationalen Frauen-Seiten im
WWW, Archiv mit Artikeln zu Frauen und
Internet im Volltext u. a.

Frauen-Internet-Projekt Berlin
http://wwwwbs.cs.tu-berlin.de/kultur/
frauen/
Selbstdarstellung Berliner Frauenprojekte,
Berliner Frauenszene mit Infos, Terminen,
Cafes/Kneipen, Kultur etc., Berliner Hoch¬
schulen, Links zu deutschen und interna¬
tionalen Frauenseiten im WWW.
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WOM@N
http://www.woman.de
Inhalte der Seiten sind: s wom@n aktuell' mit
monatlich aktuellen Informationen,
wom@n Online-Verzeichnis'mit Selbstdar¬

stellungen von deutschen Frauenprojekten,
Links zu weiteren nationalen und interna¬
tionalen Frauenseiten im WWW. Frauen¬
gruppen und Frauenprojekte können hier
kostenlos eine eigene WWW-Seite einstellen.

die media
http://www.diemedia.de
Die homepage von „die media - frauen
information online" bietet Informationen
rund um das Thema Frauen und Internet.
Wer Literatur und Veranstaltungshinweise
sucht oder sich über die neusten frauen¬
spezifischenInformationsquellen (Mailing¬
listen, web-sites und Datenbanken) infor¬
mieren möchte, wird ebenfalls fündig.

Pheminist Cyber RoadShow
http://www.oeh.uni-linz.ac.at/~lisa/
Texte mit Erläuterungen zum Internet,
Übersicht zu frauenspezifischen Mailing¬
listen und Newsgruppen, Links zu Texten
über Frauen und Internet, über Pornogra¬
phie und Zensur im Internet, Links zu
homepages von engagierten historischen
und zeitgenössischen Frauen.

Interdisziplinäres Frauenforschungs-
Zentrum, Universität Bielefeld:
http://www.uni-bielefeld.de/tFF/
fraueninfonetz/index.html
Fr@uen-Info-Netz ist ein Projekt der IFF und
der Studentinneninitiative AG Frauen und
Online an der Universität Bielefeld. Ziel des
Projekts ist es, Informationen zur Frauen¬
forschung, Frauenförderung und Studien¬
beratung in der Form von WWW-Seiten zu
publizieren und so einer breiten Öffentlich¬
keit zugänglich zu machen. Das Projekt soll
die Informationsinfrastruktur zur Frauen¬
forschung im Internet verbessern und ver¬
schiedenen Fraueninitiativen, Frauen¬
projekten, -einrichtungen sowie an Frauen-
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forschung interessierten Frauen die Mög¬
lichkeit bieten, Informationen über ihre Ar¬
beit, Ankündigungen, Aufrufe etc. im
WWW zu veröffentlichen.

Deutschsprachige Feministische
Presse im WWW

AUF - Eine Frauenzeitschrift (Österreich)
bietet eine Textauswahl des jeweils aktuel¬
len Heftes, eine Liste der Schwerpunktthe¬
men aller Ausgaben und im Volltext die je¬
weils aktuellsten News aus Politik und Kul¬
tur
http://netbase.tO.or.at/~auf/

BLAU - BerLiner FrAUenzeitung
bietet derzeit die Hefte 13, 14 und 15 aus
den Jahren 1995 und 1996 im Volltext.
http://www.icf.de/documents/blau/

Freiburger Frauenstudien - Zeitschrift für
interdisziplinäre Frauenstudien
http://www.uni-freiburg.de/philfak3/eng/
ffs.htm

lespress - Seiten mit sinn
ist eine überregionale Lesbenzeitung. Eine
Textauswahl aus älteren Ausgaben sind
über
http://koeln.gay-web.de/lespress
zu erreichen. Informationen zu den neue¬
ren Ausgaben, wobei der Stand April 1996
ist, sind über die Adresse
http://www.woman.de/lespress.html
zugänglich.

STREIT - Feministische Rechtszeitschrift
bietet Inhaltsverzeichnisse, Register und
einzelne Artikel aus verschiedenen Heften
im WWW. Ein Rechtsanwältinnen-Ver¬
zeichnis und Stellenangebote sind in Arbeit.
http://www.fbI2.fh-frankfurt.de/streit

Virginia - Zeitung für Frauenbuchkritik
ist mit der neuesten Ausgabe der Virginia
im Volltext im Internet unter
http://www.oeko-net.de/virginia



Frauenspezifische Literatur-Daten¬
banken im WWW

ARIADNE - Kooperationsstelle für
Frauenspezifische Information und Doku¬
mentation
ist eine frauenspezifische Servicestelle an
der Österreichischen Nationalbibliothek
(ÖNB), die für die „Ermittlung und Beschaf¬
fung der für die Frauenforschung/Femini¬
stische Forschung relevanten Literatur" zu¬
ständig ist. Der Bestand an frauen¬
spezifischen Büchern der ÖNB kann im
WWW über den Österreichischen Verbund¬
katalog BIBOS-OPAC (http://bibopac.
univie.ac.at) recherchiert werden. Die ARI¬
ADNE - Datenbank für unselbständige Li¬
teratur (Zeitschriftenaufsätze, Beiträge in
Sammelwerken, Graue Literatur etc., haupt¬
sächlich deutsch- und englischsprachig) ent¬
hält ca. 10.000 Dokumente und ist als eigen¬
ständige Datenbank im WWW angeboten.
ARIADNE gibt regelmäßig als Printausgabe
und Online-Version im WWW ein
Newsletter heraus. Nach Sachgruppen sor¬
tiert enthält er Listen der Neuzugänge (inkl.
Abstract) und die regelmäßige Rubrik
NetNews, die jeweils zu verschiedenen
Schwerpunktthemen Netzadressen vor¬
stellt.
E-mail: ariadne@grill.onb.ac.at
http://www.onb.ac.at/ben/ariadfr.htm

IIAV - Internationaal Informatiecentrum
en Archief voor de Vrouwenbeweging
gegründet 1935, ist das nationale Infor-
mations- und Dokumentationszentrum für
Frauen, Frauenbewegung und Frauen¬
forschung der Niederlande. Die Sammlung
von Büchern, Zeitschriften, thematischen
Dossiers, Presseartikeln, Nachlässen, Foto¬
grafien, Plakaten etc. umfassen einen Zeit¬
raum von mehreren Jahrhunderten. Das äl¬
teste Buch ist 1578 erschienen. Auf Anfrage
werden Literaturlisten und Kopien gegen
Kostenerstattung verschickt. Die Datenbank
mit über 80.000 Dokumenten ist in die zwei
Bereiche, Katalog und Archivmaterial, auf¬
geteilt und ist zugänglich über

http://www.iiav.nl/wwwopac/index_gb.
html (englischsprachig).
Das IIAV gibt verschiedene Zeitschriften
und Newsletter heraus. Speziell von
LOVER - Magazine on Feminism, Culture
and Science werden die Abstracts der je¬
weils zwei zuletzt erschienen Hefte im
WWW dokumentiert.
E-mail: info@iiav.nl
http://www.iiav.nl

gender Inn - Internet-Datenbank zur Frau¬
en- und Geschlechterforschung in der fe¬
ministischen Literaturwissenschaft am
Englischen Seminar der Universität zu
Köln
Schwerpunkt der Datenbank ist Sekundär¬
literatur zur britischen und amerikanischen
Literatur aller Epochen. Darüber hinaus
wird einführende bzw. Grundlagenliteratur
zur Geschlechterforschung in Soziologie,
Geschichtswissenschaft, Pädagogik und
Psychologie aufgenommen. Die ca. 5.000
Nachweise beschränken sich auf Monogra¬
phien und Aufsatzsammlungen (keine
Zeitschriftenauswertung). Und die obliga¬
torische Seite mit den weiterführenden
Links bietet selten zu findende Hinweise auf
frauenspezifische Informationsquellen im
Internet.
http://www.uni-koeln.de/phil-fak/eng-
lisch/datenbank (English version
available)

The Fawcett Library, London Guildhall
University
ist die nationale Bibliothek für Frauen¬
geschichte im United Kingdom. Über 60.000
Bücher und Pamphlete, datiert seit 1600,
über 2.000 Zeitschriftentitel, ab 1745, Archi¬
valien, Presseartikel und audiovisuelles
Material gehören zum Bestand. Ein Teil des
Bestandes ist per
telnet://lgulib .lgu.ac.uk
(Username: Fawcett) zu recherchieren.
http://www.lgu.ac.uk/phil/fawcett.htm

Die Adressen wurden der homepage von die
media -frauen Information online entnommen.
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